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Bereitschaftsdienst
Rufnummer für Hausbesuche: 116 117

In lebensbedrohlichen Fällen bitte den
Notarzt verständigen unter Tel. 112

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Die Notdienstauskunft für den Zahnarzt fi nden Sie:
•   unter dem Link:
  https://www.notdienst-zahn.de/index
•  kostenlose Festnetznummer:
  Tel. 116 117
•  Kostenlose Handynummer:
  Tel. 116 117
•  in der Bürger App der Gemeinde Gaukönigshofen:
  unter der Rubrik „Gesundheit und Soziales“

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Die Notdienstauskunft für Apotheken fi nden Sie:
•   unter dem Link:
  https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienst 

suche/umkreissuche
•  Kostenlose Festnetznummer:
  Tel. 0800 00 22833
•  Kostenpfl ichtige Handynummer:
  Tel. 22833
•  in der Bürger App der Gemeinde Gaukönigshofen:
  unter der Rubrik „Gesundheit und Soziales“

Ärztliche Dienste

1. Bürgermeister Johannes Menth

Anschrift:  Hauptstraße 16
  97253 Gaukönigshofen
Telefon:   0 93 37/97 19-0
Fax:   0 93 37/97 19-99
E-Mail:   info@gaukoenigshofen.de
Homepage:  www.gaukoenigshofen.de

Öffnungszeiten Rathaus:  
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 12.30 Uhr
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 

Bürgermeistersprechstunden
Für Vor-Ort-Termine steht Herr Menth nach 
Vereinbarung jederzeit zur Verfügung!

In dringenden Fällen ist die Gemeinde unter folgender Rufnummer 
zu erreichen:
Wasserwart   01 72/6 56 84 07

Rufbereitschaft Bauhof  01 73/6 00 74 11 
   (nur außerhalb der Dienstzeiten!)

Bauhofl eiter  01 72/6 56 84 07

Gemeindeverwaltung Gaukönigshofen

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Ochsenfurt:  Wertstoffhof Bärental, Am Ladehof 21
 Di.  9.00 – 18.00 Uhr; Mi. 7.00 – 12.00 Uhr
 Do. 9.00 – 18.00 Uhr; Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Wertstoffhof mit Annahme aller Elektro-Altgeräte (inkl. Bildschir-
me und Monitore, Kühl- und Gefriergeräte, Lampen, PV-Module) 
sowie Grüngut bis 5 Kubikmeter und Erdenverkauf.

Gaukönigshofen: Grüngutsammelstelle
Die Grüngutsammelstelle ist von März bis 

einschließlich November jeweils am
Samstag von 9.00 - 12.00 Uhr geöffnet. 

Öffnungszeiten und 
telefonische Erreichbarkeit 
der Gemeindeverwaltung
Gaukönigshofen

Sie möchten etwas klären? Rufen Sie uns zu 
unseren Sprechzeiten an.
Nutzen Sie die Mö glichkeit, Ihr Anliegen telefonisch zu klären. Viele 
Fragen, etwa zu Öffnungszeiten, Zuständigkeiten oder mitzubringenden 
Unterlagen, können wir Ihnen sofort beantworten.

Sie erreichen uns telefonisch unter 

09337/9719-0 oder 
per E-Mail (info@gaukoenigshofen.de)
zu den Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags, freitags 
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und mittwochs von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Die jeweiligen Ansprechpartner fi nden Sie auf unserer Homepage 
unter: www.gaukoenigshofen.de/Rathaus/Ansprechpartner bzw. Rat-
haus/Bauhof.
Lässt sich Ihr Anliegen nicht klären, vereinbaren wir gerne einen per-
sönlichen Termin mit Ihnen.

Online-Terminvereinbarung für das Einwohnermeldeamt

Wir wollen die Terminvergabe für Sie so einfach wie möglich 
gestalten, deshalb können Termine für das Einwohnermeldeamt 
ab sofort auch online gebucht werden. Sie fi nden die Online-Termin-
vereinbarung auf der Startseite www.gaukoenigshofen.de.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Das nächste Miteinander erscheint am 5. September 2026.
Redaktionsschluss: Mittwoch, 26. August 2026, 12.00 Uhr

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

endlich ist es so weit: Die Schultaschen sind gepackt, die Bücher 
für die nächsten Wochen ganz tief im Schrank verstaut und das 
lang ersehnte Läuten der letzten Schulglocke liegt hinter uns! 
Die Sommerferien haben begonnen und mit ihnen die schönste 
Zeit des Jahres – die Urlaubszeit.

Hinter unseren Schülerinnen und Schülern, aber auch hinter den 
Lehrkräften und Ihnen, liebe Eltern, liegt ein ereignisreiches und 
arbeitsintensives Schuljahr. Ihr habt gelernt, gelacht, Prüfungen 
gemeistert und euer Bestes gegeben. Darauf dürft ihr alle un-
glaublich stolz sein! Jetzt ist die Zeit gekommen, den Wecker 
auszuschalten, den Alltagsstress hinter sich zu lassen und einfach 
mal in den Tag hineinzuleben. 

Ob beim Entspannen im eigenen 
Garten, beim Eisessen, bei Ausfl ügen 
in unserer wunderschönen Region 

oder auf Reisen in die Ferne: Ich wünsche euch und Ihnen von 
Herzen erlebnisreiche, unbeschwerte und glückliche Wochen 
voller Erholung und schöner Momente im Kreise der Familie und 
mit Freunden.

Während wir uns nun alle über warme Sommertage und per-
fektes Freizeitwetter freuen, dürfen wir jedoch eine Gruppe nicht 
vergessen, die in den vergangenen Wochen unter Hochdruck 
für uns gearbeitet hat: unsere Landwirtinnen und Landwirte. Auf 
den Feldern rund um Gaukönigshofen und unsere Ortsteile 
herrschte reges Treiben, um die Getreideernte sicher und tro-
cken einzubringen. 

Nachdem diese Arbeit nun erfolgreich geschafft ist, blicken wir 
mit Dankbarkeit auf die nicht überall gefüllten Scheunen. 
Gleichzeitig wissen wir aber auch, dass unsere Natur nach den 
heißen Tagen nun dringend eine Pause und eine erfrischende 
Abkühlung braucht. Ein paar sanfte, ergiebige Regenschauer 
wären jetzt genau der Segen, den unsere Böden, die Wälder 
und die noch wachsenden Kulturen wie Zuckerrüben und Mais 
dringend benötigen. Erst das richtige Zusammenspiel aus Sonne 
und Regen macht unseren Ochsenfurter Gau so fruchtbar und 
lebenswert – und so hoffen wir gemeinsam, dass der Himmel in 
den kommenden Wochen auch die nötigen Regentropfen für 
uns bereithält.

Ich wünsche allen Kindern und Jugendlichen 
fantastische und abenteuerliche Ferien, allen 

Familien eine erholsame Urlaubszeit und uns 
allen eine gesunde, glückliche und harmonische 

Sommerzeit!

Herzliche Grüße 

Ihr
Johannes Menth
Erster Bürgermeister 
Gemeinde Gaukönigshofen

Grußwort zum Ferien- und Urlaubsstart 
in Gaukönigshofen

Aktuelles aus dem Rathaus

Wichtiger Kassentermin
Grundsteuer A
Grundsteuer B
Gewerbesteuer
Benutzungsgebühren (Wasser/Kanal/Niederschlagswasser)
Fälligkeit: 15. August 2026 
Die fälligen Beträge können den zugestellten Bescheiden 
entnommen werden. 
Bei erteiltem SEPA-Mandat ist nichts zu veranlassen
Selbstzahler werden gebeten, den Termin zu beachten und 
die fälligen Zahlungen rechtzeitig zu veranlassen. 

Beratung in Rentenangelegenheiten
Der nächste Termin für die Beratung in Rentenangelegen-
heiten bzw. zur Rentenantragstellung bei Herrn Weißen-
berger (Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund) fi ndet am

Mittwoch, den 23. September 2026
statt. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Ringelmann, 
Tel. 09337/9719-77, oder Frau Pfeuffer, Tel. 09337/9719-66, 
zwecks vorheriger Terminabsprache.
Eine Beratung ohne Termin ist grundsätzlich nicht möglich. 

Ist Ihr Ausweisdokument Ist Ihr Ausweisdokument 
noch gültig?noch gültig?
Es wird empfohlen, 
rechtzeitig vor Ablauf ein 
neues Dokument beim 
Bürgerbüro zu beantragen.
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Abschied nach Jahrzehnten: 
Gaukönigshofen ehrt Engagierte
für ihren Gemeinderatsdienst
Trotz Herausforderungen wie der Coronapandemie wurden 
bedeutende Projekte im Ort während der Amtszeiten umge-
setzt.
Bei der Verabschiedung der ausgeschiedenen Mitglieder 
des Gemeinderates stellte Bürgermeister Johannes Menth 
Worte des Dankes und der Anerkennung in den Mittelpunkt. 
Den Auftakt für die festliche Veranstaltung, an dem neben 
den ehemaligen Ratsmitgliedern auch das neue Ratsgremi-
um sowie Altbürgermeister Bernhard Rhein teilnahmen, 
bildete das gemeinsame Essen im Jakobushaus.
Bei der Verabschiedung von Birgit Derr, Veronika Heller und 
Dominik Hergenröther, die seit 2020 dem Gremium angehört 
haben, ging der Bürgermeister auf die Anfänge während der 
Coronazeit ein. Trotz der Probleme, die damals die Arbeit 
erschwert hätten, wurden große Maßnahmen wie beispiels-
weise der Bau des Kinderhorts und die Sanierung der 
Grundschule in Angriff genommen.

30 Jahre lang in der Kommunalpolitik
Lobende Worte fand Johannes Menth auch für Matthias 
Düchs. Der Eichelseer gehörte dem Gremium zunächst von 
2002 bis 2008 und später von 2020 bis 2023 insgesamt 
neun Jahre lang an. Zwölf Jahre lang saßen Thekla Walch, 
Franz Ruchser und Uwe Binder im Gemeinderat.
Für Norbert Roth endete nach 30 Jahren die kommunal-
politische Arbeit. Der Wolkshäuser, der 1996 in den Ge-
meinderat gewählt wurde und fünfzehn Jahre lang als dritter 
sowie drei Jahre lang als zweiter Bürgermeister amtiert 
hatte, zog abschließend die Bilanz: „Manches ist super gut 
gelaufen und manches weniger gut.“ An das neue Gremium 
richtete Norbert Roth den Rat, trotz aller Differenzen den 
Fokus auf das zu richten, was in der Großgemeinde erreicht 
werden soll.

Text und Foto: Hannelore Grimm, Quelle: Mainpost

Aus dem Gaukönigshöfer Gemeinderat verabschiedet wurden
(obere Reihe von links) Matthias Düchs, Dominik Hergenröther, 
Franz Ruchser. 
(Vordere Reihe von links): Veronika Heller, Birgit Derr, Norbert 
Roth, Thekla Walch und Uwe Binder mit Altbürgermeister 
Bernhard Rhein (links) und Johannes Menth (rechts im Bild).
Foto: Hannelore Grimm 

Mein Name ist Dr. Jürgen 
Kempf, ich bin 59 Jahre alt, ver-
heiratet, habe 2 erwachsene 
Kinder und bin wohnhaft in Gau-
königshofen.
Von Beruf bin ich Diplom-Geo-
graph, Dozent, Projektleiter im 
Qualitätsmanagement Lehre, 
Autor, Fachgutachter, Lektor, 
Schreibberater.
Meine Hobbys sind: Vizechef 
eines kleinen Familienunter-

nehmens, Verwalter einer Bibliothek samt Ar-
chiv, deshalb „Lesen“... gerne auch mal „Schreiben“, früher 
aktiver Handballer in Landes-, Verbands- und Württemberg-
Liga.
Neben den Geowissenschaften interessiere ich mich auch 
sehr für Ur- und Frühgeschichte, Archäologie, Geschichte 
Afrikas sowie für Entwicklungs- und Bildungspolitik.
Ehrenämter: 
Seit 2004 Mitglied des Vorstands im Verein der Wander- und 
Naturfreunde Gaukönigshofen als Kassenprüfer und zweiter 
Vorsitzender und ca. einmal pro Monat sonntags im Kiosk 
des Streichelgeheges „Arche Noah“.
2010-2012 Elternvertreter der Grundschule Sonderhofen, 
2012-2022 im Elternbeirat des Gymnasiums Marktbreit, ab 
2014 Vorsitzender und Mitglied im Schulforum; 2014-2023 
Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft Würzburg und Umge-
bung in der Landes-Elternvereinigung der Gymnasien in 
Bayern (LEV) und Mitglied im Landesausschuss für die unter-
fränkischen Gymnasien, sowie im Bildungsbeirat der Stadt 
Würzburg.
Ich bin Mitglied in zahlreichen wissenschaftlichen Gesell-
schaften und Gremien in aller Welt und Ehrenmitglied der 
Museumsgesellschaft Tsumeb/Namibia.
Früher mal Jugendtrainer beim SVG Jugendfußball, passives 
Mitglied beim TSV Oberkochen und der HSG Oberkochen-
Königsbronn.
An der Volkshochschule Würzburg biete ich jedes Semester 
Kurse im allgemeinbildenden Bereich des „Studium generale“ 
an.
Nach meinem Studium habe ich 25 Jahre in und mit Projek-
ten in Afrika gearbeitet, überwiegend in den Wasser-, Land-
wirtschafts- und Umweltministerien der Republik Namibia 
und dort das bodenkundliche Labor mit aufgebaut. Meine 
Fachgebiete sind Agrarökologie und Bodenerosion. Neben 
den dortigen Museen und Schulen unterstütze ich das Kin-
derdorf Usakos und ein Waisenhaus in Chicombedzi am 
Limpopo-Fluss im Süden Zimbabwes. 
Seit 2003 wohne ich mit Familie in Gaukönigshofen, seit 
1. Mai 2020 bin ich auf der Liste der Christlichen Wähler-
gemeinschaft Gaukönigshofen von Ihnen in den Gemeinde-
rat gewählt worden. Es ist mein Bestreben, dieses Vertrauen 
der Bürgerinnen und Bürger in transparente und kompeten-
te Kommunalpolitik für die gesamte Gemeinde umzusetzen. 
Im Gemeinderat bin ich Ansprechpartner für den Jugend-
raum und Beauftragter für Wander- und Radwegenetz. 
Darüber hinaus bin ich engagiert in den Arbeitsgruppen 
„Landkreisgedenkstätte Synagoge“ und „Dorfl aden“. 
Allen Bürgern danke ich für ihr Vertrauen und möchte Ihnen 
mein offenes Ohr für Anregungen und Kritik anbieten.

Mei
Kempf,
heiratet, habe 2 erwachsene 
Kinder und bin wohnhaft in Gau-
königshofen.
Von Beruf bin ich Diplom-Geo-
graph, Dozent, Projektleiter im 
Qualitätsmanagement Lehre, 
Autor, Fachgutachter, Lektor, 
Schreibberater.

nehmens, Verwalter einer Bibliothek samt Ar-

Vorstellung des neuen Gemeinderates 

Dr. Jürgen Kempf
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Mein Name ist Julian Hofmann, 
ich wurde 1993 geboren und 
lebe mit meiner Frau, unserer 
zweijährigen Tochter, meinem 
Vater und meinem Onkel auf 
unserem landwirtschaftlichen 
Betrieb im schönen Wolkshau-
sen. Zu unserer Familie gehört 
natürlich auch unser Hund.

Nach meiner Ausbildung zum 
Landwirt habe ich die Weiter-
bildung zum Techniker für 

Landbau abgeschlossen. Neben der 
selbstständigen Tätigkeit in der Landwirtschaft arbeite ich 
seit Februar 2017 beim Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten (AELF). Zusätzlich engagiere ich mich am AELF 
im örtlichen Personalrat. Durch meine Arbeit in der öffent-
lichen Verwaltung konnte ich viele wertvolle Erfahrungen 
sammeln, die ich nun erstmals auch in die Arbeit des Ge-
meinderats einbringen möchte.

Gerne bringe ich mich auch außerhalb des Berufs in unserer 
Dorfgemeinschaft ein. Deshalb engagiere ich mich als ers-
ter Vorsitzender des Wegebauvereins Wolkshausen sowie 
als Elternbeirat im Kindergarten Wolkshausen. Für mich 
sind Gemeinschaft, Zusammenhalt und gegenseitige Unter-
stützung wichtige Grundlagen für ein lebenswertes Dorf.

In meiner Freizeit bin ich gerne in der Natur unterwegs – 
sei es bei der Jagd, beim Skifahren oder einfach gemein-
sam mit Familie und Freunden.

Für unsere Gemeinde wünsche ich mir eine bodenständige 
und zugleich zukunftsorientierte Entwicklung. Besonders 
wichtig sind mir die Förderung von Jugend und Vereinen, 
der Erhalt einer starken Landwirtschaft sowie ein guter Zu-
sammenhalt innerhalb aller Ortsteile. Entscheidungen 
sollten für mich mit gesundem Menschenverstand, Praxis-
nähe und Blick auf die kommenden Generationen getrof-
fen werden.

Ich freue mich darauf, mich erstmals mit Engagement und 
Verantwortung im Gemeinderat für unsere Gemeinde ein-
zusetzen.

Mein Name ist 
ich wurde 1993 geboren und 
lebe mit meiner Frau, unserer 
zweijährigen Tochter, meinem 
Vater und meinem Onkel auf 
unserem landwirtschaftlichen 
Betrieb im schönen Wolkshau-
sen. Zu unserer Familie gehört 
natürlich auch unser Hund.

Landbau abgeschlossen. Neben der 

Vorstellung des neuen Gemeinderates 

Julian Hofmann

Sitzungstermine

Es fi nden folgende 
Sitzungen statt:

• 21.09.2026 
  Gemeinderat

• 19.10.2026 
  Gemeinderat

Die Sitzungen fi nden im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Zu den Gemeinderatssitzungen sind alle Bürger und Bürgerin-
nen herzlich eingeladen! 
Die Tagesordnung fi nden Sie im Bürgerinformationssystem 
(BIS) auf unserer Homepage.

Andreas Höfner 
aus Gaukönigshofen
Ich wurde 1973 geboren, bin 
verheiratet und habe 2 Kinder 
im Alter von 16 und 21 Jahren.
Meine Hobbys sind Fahrrad-
fahren und meine 4 Schotti-
schen Hochlandrinder, die auf 
der Weide hinter dem Mühl-
bachweiher grasen.
Ich war 8 Jahre lang 2. Kom-

mandant und 12 Jahre 1. Kom-
mandant der Feuerwehr Gaukönigshofen.
Des Weiteren mache ich seit ca. 25 Jahren die Brand-
schutzerziehung in Kindergärten im Abschnitt Süd.
Seit 15 Jahren bin ich im Vorstand des „Haus der Jugend“ 
aktiv.
Dem Gemeinderat gehöre ich seit 2020 an. Mein Anliegen 
ist es, die Gemeinde für alle wohn- und liebenswert zu 
gestalten, d. h. die fi nanziellen Mittel der Gemeinde im 
Blick zu behalten; dies bezieht sich auf Infrastruktur, Stra-
ßen, Wasserversorgung, Kanalisation, Kinderkrippe, Kin-
dergarten sowie Kinderhort, Grundschule, Mittelschule 
und alle Vereine. Des Weiteren versuchen wir im Dorfl a-
den-Team, einen solchen zu schaffen.
Was mir besonders am Herzen liegt, ist die Sanierung und 
Umgestaltung des „Haus der Jugend“, damit auch die Ort-
schaft Gaukönigshofen wieder eine Begegnungsstätte 
(Bürgerhaus) für alle Bürgerinnen und Bürger sowie Ver-
eine hat. Ebenso setze ich mich für die Sanierung der 
Straßen ein, ob in den Orten oder den Fluren.
Euer Gemeinderat
Andreas

Andreas Höfner 
aus Gaukönigshofen
Ich wurde 1973 geboren, bin 
verheiratet und habe 2 Kinder 
im Alter von 16 und 21 Jahren.
Meine Hobbys sind Fahrrad-
fahren und meine 4 Schotti-
schen Hochlandrinder, die auf 

mandant und 12 Jahre 1. Kom-

Vorstellung des neuen Gemeinderates 

Andreas Höfner

In eigener Sache

Probierbäume in Gaukönigshofen   
Jedes Jahr im Frühjahr 
starten wir im „Miteinan-
der“ einen Aufruf, eine 
Obstbaum-Patenschaft 
für einen Baum der Ge-
meinde Gaukönigshofen 
zu übernehmen. Einige 
Bürger haben sich schon 
bereit erklärt, eine Paten-
schaft zu übernehmen. 
Vielen Dank dafür!
An die Obstbäume, für 
welche wir keinen Paten 
finden konnten, wurde 
eine Probierbaum-Ban-
derole angebracht. Alle 

Bürger und Bürgerinnen sind herzlich eingeladen, an den 
Bäumen mit einer Banderole zu naschen und das Obst zu 
ernten. Greifen Sie zu ...!
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Nutzung von Garagen gemäß BayBO
Gemäß der Bayeri-
schen Bauordnung 
(BayBO) sind Garagen 
baurechtlich als Stell-
plätze für Kraftfahr-
zeuge vorgesehen. 
Sie dürfen daher nicht 
zweckentfremdet, ins-
besondere nicht als 
Lager- oder Abstell-
räume für andere Ge-
genstände genutzt 
werden.
Die Zweckbestim-

mung einer Garage dient in erster Linie der Unterbringung 
von Fahrzeugen. Eine darüber hinausgehende Nutzung, z. B. 
als Lagerraum für Möbel, Hausrat oder andere Materialien, 
ist unzulässig. Dies kann nicht nur ordnungsrechtliche Kon-
sequenzen nach sich ziehen, sondern im Brandfall oder bei 
Kontrollen auch zu versicherungsrechtlichen Problemen 
führen.
Zur Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben ist es erforderlich, 
dass Garagen stets freigehalten werden, um ihrer bestim-
mungsgemäßen Nutzung zu entsprechen.

Miteinander goes eco – 
Ihr kleiner Beitrag für eine bessere Umwelt

Sie können unser Miteinander 
neben der gedruckten Ausgabe 
auch online auf unserer Home-
page und zusätzlich über die 
neue Bürger-App einsehen. 

Um der Umwelt etwas Gutes zu tun, gibt es die Möglichkeit, 
das Miteinander abzubestellen und dieses nur noch online 
zu lesen. Bitte wägen Sie verantwortungsvoll ab, ob Sie das 
Miteinander weiterhin in Papierform benötigen.
Auf unserer Homepage: www.gaukoenigshofen.de, unter 
Bürgerservice & Soziales ➝ Amtsblatt Miteinander können 
Sie den Button „Jetzt abbestellen“ klicken und so eine 
E-Mail mit Namen und Anschrift verfassen, in der Sie das 
Amtsblatt abbestellen. Sie erhalten anschließend von uns 
einen Aufkleber, den Sie an Ihrem Briefkasten befestigen 
müssten. So weiß der Austräger, dass Sie das Mitteilungs-
blatt online lesen.
Die Abbestellung kann selbstverständlich auch telefonisch 
unter der Nummer 09337/9719-0 erfolgen.

Mitteilungen/Termine

Circus Wirbelwind gastiert in den Sommer-
ferien in Ochsenfurt – Sechs Vorstellungen 
von Ende August bis Mitte September

Der Sommer rückt näher, bis zu 
den großen Ferien dauert es 
nicht mehr lang. Für viele Kinder 

bedeutet das nicht nur Sonne, Eis und Freibad, sondern 
auch Zirkuszeit. In diesem Jahr macht die Ferienfreizeit 
„Circus Wirbelwind“ des Landkreises Würzburg in Och-
senfurt Station.
In drei voneinander unabhängigen Camp-Wochen trainieren 
jeweils 38 Kinder und Jugendliche in verschiedenen Diszi-
plinen der Zirkuskunst. Am darauf folgenden Wochenende 
präsentieren sie ihr rund zweistündiges Programm der Öf-
fentlichkeit. Jedes Zirkusprojekt steht unter einem eigenen 

Motto, das von den Teilnehmern selbst gewählt wird. So 
gleicht keine Vorstellung der anderen.
Die insgesamt sechs öffentlichen Aufführungen fi nden an 
den Samstagen, 29. August, 5. September und 12. Septem-
ber, um 19.00 Uhr sowie an den Sonntagen, 30. August,
6. September und 13. September, um 14.00 Uhr statt. Kar-
ten sind an der Zirkuskasse erhältlich oder können ab
24. August telefonisch unter 0170/4826532 reserviert wer-
den. Familien sowie Kinder und Jugendliche mit Ferienpass 
erhalten Ermäßigungen beim Eintrittspreis.
Weitere Informationen gibt es über das Amt für Jugend und 
Familie am Landratsamt Würzburg unter www.landkreis-
wuerzburg.de/circus-wirbelwind sowie telefonisch unter 
0931/8003-5842 und -5831.

Kostenloses Informationsangebot zur 
Existenzgründung, Existenzerhaltung und 
Unternehmensnachfolge

Das Landratsamt Würzburg bietet 
jeden Monat in Zusammenarbeit 
mit den Aktivsenioren Bayern 

e. V. einen Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittel-
betriebe sowie Existenzgründer aus Stadt und Landkreis Würz-
burg an. Interessierte bekommen in einer kostenlosen Erst-
beratung individuell und vertraulich Möglichkeiten aufgezeigt, 
wie sich Strategien zur Existenzgründung, Existenzerhaltung 
und Unternehmensnachfolge entwickeln lassen – zum Beispiel, 
wenn es um Planungs- und Finanzierungsfragen, Organisati-
onsabläufe, Rechnungswesen, Marketing und Firmenüberga-
ben geht. Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprech- und Informationstag findet am 
Mittwoch, 12. August 2026, von 9.00 - 12.30 Uhr in Würzburg 
statt. Eine Anmeldung ist erforderlich bei Brigitte Schmid 
(Tel. 0931/8003-5112, E-Mail: b.schmid@lra-wue.bayern.de).
Wer sind die Aktivsenioren?
Die Aktivsenioren Bayern e. V. unterstützen Existenzgründer, 
kleine und mittlere Unternehmen sowie gemeinnützige Or-
ganisationen bei betriebswirtschaftlichen Aufgaben – um-
fassend und individuell. Ihre 400 Mitglieder sind ehemalige 
Führungskräfte, Unternehmer und Freiberufl er aus allen 
Branchen. Sie beraten ehrenamtlich und uneigennützig, 
sind wirtschaftlich unabhängig und politisch neutral.

Landkreis Würzburg fördert Mobilität junger Menschen

Verkaufsstart für das 365-Euro-Ticket NVM 
für das kommende Schuljahr 2026/2027

Gute Nachrichten für 
Schülerinnen, Schüler 
und Auszubildende 
mit Wohnsitz im 
Landkreis Würzburg:
Der Verkauf des ver-
günstigten 365-Eu-
ro-Tickets NVM für 
das Schuljahr 2026/
2027 hat begonnen. 
Auch in diesem Jahr 
profitieren junge 
Fahrgäste aus teil-
nehmenden Gemein-
den des Landkreises 
Würzburg von attrak-
tiven Zuschüssen 
der APG und ihrer 
Heimatgemeinde.
Die Förderung des 
Tickets hat sich da-
bei bereits seit meh-
reren Jahren be-
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währt: Die APG unterstützt das 365-Euro-Ticket seit seiner 
Einführung und beteiligt sich auch im Schuljahr 2026/2027 
wieder an den Kosten. Die APG gewährt einen Zuschuss 
von 50 Euro, zahlreiche Gemeinden im Landkreis Würzburg 
fördern das Ticket zusätzlich mit weiteren 50 bis 100 Euro. 
Damit können Jugendliche das Ticket je nach Wohnort be-
reits für einen Eigenanteil von 215 Euro beziehungsweise 
265 Euro erwerben. 
„Mit dem Zuschussmodell möchten wir junge Menschen bei 
ihrer täglichen Mobilität entlasten und gleichzeitig die Nut-
zung des öffentlichen Nahverkehrs fördern“, betont Dominik 
Stiller, Betriebsleiter der APG. Das Angebot erleichtert nicht 
nur den Weg zur Schule oder Ausbildungsstätte, sondern 
ermöglicht auch eine fl exible Freizeitgestaltung im gesam-
ten Verbundraum des Nahverkehr Mainfranken (NVM). Zum 
NVM gehören Stadt und Landkreis Würzburg, die Land-
kreise Kitzingen und Main-Spessart, die Stadt und der 
Landkreis Schweinfurt sowie die Landkreise Bad Kissingen, 
Rhön-Grabfeld und Haßberge.
Das rabattierte 365-Euro-Ticket ist ausschließlich bei der 
APG in der Juliuspromenade 40–44 in Würzburg erhältlich. 
Wer das Ticket für das kommende Schuljahr nutzen möch-
te, sollte den Antrag möglichst frühzeitig stellen. „Insbeson-
dere in den Wochen vor Schuljahresbeginn kommt es er-
fahrungsgemäß zu einem hohen Besucheraufkommen“, 
erklärt Dominik Stiller. Eine frühzeitige Beantragung hilft, 
lange Wartezeiten zu vermeiden und stellt sicher, dass das 
Ticket rechtzeitig zum Start des Schuljahres vorliegt.
Weitere Informationen zu den teilnehmenden Gemeinden, 
den Fördervoraussetzungen und den erforderlichen 
Antragsunterlagen gibt es unter www.apg-info.de/Aktion.

AOK – Bewegte Pause
in der Grundschule Sonderhofen

Sehr gefreut haben sich die Schüle-
rinnen und Schüler der Grundschule 
Sonderhofen, als AOK-Mitarbeiter Ste-
phan Götz Spielgeräte im Wert von 700 € 
vorbeibrachte.
Die Grundschule profi tiert von den 

Leistungen der gesundheitsförderlichen Schulentwicklung 
der AOK Bayern.
„Prävention in der Schule ist ein wichtiger Teil unseres Mar-
kenkerns“, beschreibt Stephan Götz den Grund für das En-
gagement der Gesundheitskasse. Dabei betont er, dass es 
wichtig sei, das Thema Bewegung dauerhaft und struktu-
riert in den Schulalltag zu integrieren.

Zusammen mit Schulleiterin Kerstin Stiller und Bürgermeis-
ter Tobias Müller nahmen die Schülerinnen und Schüler die 
neuen Spielgeräte begeistert in Empfang. Quelle: AOK

Getränke-
abdeckung 
aus Bügelperlen

So geht‘s
Ihr benöti gt die run-
den Steckplatt en mit 
15 cm Durchmesser 
und verschiedene 
bunte Bügelperlen.
Weiterhin benötigt 
ihr ein Stück Back-
papier und ein Bügel-
eisen.
Fangt am besten von 
der Mitte an und 
steckt von innen 
nach außen.
Zählt die jeweiligen 
Zahlenreihen ab und 
steckt die farblich 
passenden Bügel-
perlen in die Platt e.

Habt ihr das Moti v ferti g gesteckt, legt ein Stück Backpapier darauf 
und bügelt es etwas mit dem Bügeleisen glatt .

Anschließend wird das Moti v von der Platt e gelöst und die Rück-
seite davon gleichermaßen bearbeitet.

Mit diesen zwei Schritt en sind die Perlen nun fi xiert.

Do it 
yourself
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Bücherei

Katholische öffentliche Bücherei Gaukönigshofen

Die Bücherei Gaukönigshofen ist vom
10.08. bis 26.08.2026 geschlossen.

Vereinsnachrichten

Sportverein Gaukönigshofen 1919
SG Gaukönigshofen/Tückelhausen stellt 
Weichen für die Saison 2026/2027
Die Verantwortlichen der SG Gaukönigs-
hofen/Tückelhausen haben sich einver-
nehmlich darauf verständigt, die Zusam-
menarbeit mit ihrem bisherigen Trainer 
Christian Altenhöfer aus persönlichen Grün-
den zu beenden.

Die SG Gaukönigshofen/Tückelhausen bedankt sich bei 
Christian Altenhöfer ausdrücklich für sein Engagement, 
seinen Einsatz und die geleistete Arbeit in den vergangenen 
Jahren. Unter seiner Leitung gelang der Spielgemeinschaft 
in der vergangenen Saison die Meisterschaft sowie der da-
mit verbundene Aufstieg in die Kreisklasse. Der Verein 
wünscht ihm sowohl privat als auch sportlich für seinen 
weiteren Werdegang alles Gute und viel Erfolg.
Gleichzeitig freut sich die SG, mit Mario Rothemel einen 
erfahrenen Trainer für die Saison 2026/2027 verpfl ichtet zu 
haben. Nach dem erfolgreichen Aufstieg in die Kreisklasse 
soll gemeinsam an der positiven sportlichen Entwicklung 
angeknüpft und die Mannschaft weiterentwickelt werden. 
Die Verantwortlichen des SV Gaukönigshofen 1919 e. V. und 
des SV Tückelhausen/Hohestadt sind überzeugt, mit ihm 
die richtige Besetzung für die sportliche Zukunft der Spiel-
gemeinschaft gefunden zu haben.
Im Rahmen der offi ziellen Vorstellung begrüßten Armin Götz 
(Abteilungsleiter Fußball - SV Gaukönigshofen 1919 e. V.), 
Martin Wegener (Vorstand Sport - SV Gaukönigshofen 1919 
e. V.), Merlin Heß (1. Vorstand - SV Tückelhausen/Hohe-
stadt) und Stefan Wolfram (2. Vorstand - SV Tückelhausen/
Hohestadt) den neuen Trainer Mario Rothemel und hießen 
ihn herzlich bei der SG willkommen.
Die Verantwortlichen freuen sich auf die gemeinsame Zu-
sammenarbeit und wünschen sowohl Mario Rothemel und 
seiner Elf als auch André Thierfeldt mit der 2. Mannschaft eine 
erfolgreiche Saison 2026/2027 mit vielen sportlichen Erfolgen.

Bild v.l.n.r.: Armin Götz (Abteilungsleiter Fußball - SV Gaukönigs-
hofen 1919 e. V.), Martin Wegener  (Vorstand Sport - SV Gaukö-
nigshofen 1919 e. V.), Mario Rothemel (Trainer SG Gaukönigs-
hofen/Tückelhausen), Merlin Heß (1. Vorstand - SV Tückelhausen/
Hohestadt) und Stefan Wolfram (2. Vorstand - SV Tückelhausen/
Hohestadt) Foto: T. Seufert (SV Gaukönigshofen)

Dank an unsere ehrenamtlichen Helfer
Manchmal zeigt sich der wahre Wert

einer Gemeinschaft genau dann,
wenn Menschen plötzlich Hilfe brauchen.

Am 25.06.2026 strandete eine 46-köpfi ge Reisegruppe 
aus den Niederlanden aufgrund eines Defekts ihres Rei-
sebusses in Gaukönigshofen – und das ausgerechnet an 
einem Tag mit Temperaturen von bis zu 38 Grad. Unter 
den Reisenden befand sich sogar eine 92-jährige Dame. 
Eine Situation, die schnelles Handeln, Mitgefühl und 
großen persönlichen Einsatz erforderte.
Genau in diesem Moment waren unsere Retter in der Not 
zur Stelle: Otto Gerst, Bernhard Michel, Roland Lange 
und Ingrid Lange. Nachdem die Reisegruppe zunächst 
bei der örtlichen Bäckerei Hilfe gesucht hatte, kümmer-
ten sich die Helfer aufopferungsvoll um die gestrandeten 
Gäste. Mit privaten Pkw wurden die Reisenden zum 
Sportplatz des SV Gaukönigshofen gebracht, wo sie ver-
sorgt werden konnten und einen sicheren Ort zum Aus-
ruhen fanden.
Dieser Einsatz war alles andere als selbstverständlich. Er 
war geprägt von Menschlichkeit, Fürsorge und einem 
außergewöhnlichen Verantwortungsbewusstsein. Ohne 
zu zögern, haben unsere Helfer ihre Zeit, ihre Kraft und 
ihr Herz eingebracht, um Menschen in einer schwierigen 
Situation beizustehen.
Für dieses selbstlose Handeln möchten wir Otto Gerst, 
Bernhard Michel, Roland und Ingrid Lange unseren auf-
richtigen und herzlichen Dank aussprechen. Ihr Engage-
ment verdient höchste Anerkennung und größten Res-
pekt.
Mit ihrem Einsatz haben sie nicht nur den gestrandeten 
Reisenden geholfen, sondern zugleich das Ansehen der 
Gemeinde Gaukönigshofen und des SV Gaukönigshofen 
in beeindruckender Weise nach außen getragen. Sie 
haben gezeigt, wofür unsere Gemeinschaft steht: fürei-
nander da zu sein, Verantwortung zu übernehmen und 
Hilfe zu leisten, wenn sie gebraucht wird.
Gerade solche Gesten machen deutlich, wie wichtig 
ehrenamtliches Engagement für unser Miteinander ist. 
Menschlichkeit und Fürsorge waren für unsere Helfer 
selbstverständlich – genau diese Haltung stärkt unsere 
Gemeinschaft, schafft Vertrauen und lässt sogar über 
Ländergrenzen hinweg neue Freundschaften entstehen.
Wir sind stolz, Menschen wie euch in unseren Reihen zu 
haben. Euer Einsatz ist ein Vorbild für uns alle und zeigt 
eindrucksvoll, dass Hilfsbereitschaft, Zusammenhalt und 
gegenseitige Wertschätzung die Grundpfeiler eines 
lebendigen Vereins- und Gemeindelebens sind.

Von He� en: Danke für euren 
außergewöhnlichen Einsa� !

Die Vorstandschaft 
des Sportvereins Gaukönigshofen 1919 e. V.
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Hauptversammlung SVG 2026
Bei der Hauptversammlung des SV Gaukönigshofen ließ Vor-
sitzende Sandra Pfeuffer das vergangene Vereinsjahr nochmals 
Revue passieren. Mit dem Sommerfest, der Teilnahme am 
Marktfest und dem Beatabend gab es einige Veranstaltungen, 
mit denen sich der Verein ins örtliche Vereinsleben einbrachte.
Auch fi nanziell steht der Verein auf soliden Füßen. Laut 
Bericht von Lydia Roth gab es wieder einen positiven Jahres-
abschluss. Kassenprüfer Norbert Kinzinger bescheinigte der 
Kassiererin eine ordnungsgemäße Kassenführung. Armin Götz 
als Abteilungsleiter Fußball berichtete von einer erfolgreichen 
Spielzeit. Die 1. Mannschaft feierte die Meisterschaft in der 
Kreisklasse A. Dies zeigt, dass die Entscheidung, gemeinsam 
mit einer Spielgemeinschaft mit SV Tückelhausen/Hohestadt 
in die neue Runde zu gehen, richtig war.
Die beiden Jugendleiter Torsten Oehring und Josef Nagl 
konnten von einem regen Zulauf bei den jüngeren Nach-
wuchskickern berichten. Auch die Volleyballerinnen hatten 
Grund in der abgelaufenen Saison zum Jubeln und errangen 
die Meisterschaft in der Bezirksklasse. Durch ihre attraktiven 
Angebote entwickelte sich die Gymnastikabteilung immer 
besser, konnte Sandra Pfeuffer vermelden. Die Angebote 
reichen vom Eltern-Kind-Turnen, Senioren- und Funktions-
gymnastik bis zur Rückenschule.

Ehrung Hugo Zehnter durch Vorstand 
Sandra Pfeuffer

Seinen letzten Bericht 
als Vorstand Liegen-
schaften trug Ver-
eins-Urgestein Hugo 
Zehnter vor, der nicht 
mehr für den Vor-
stand kandidierte. 
Bürgermeister Jo-
hannes Menth be-
dankte sich für das 
Engagement des SV 
Gaukönigshofen im 
Vereinsleben der Ge-
meinde. Der Sport-
verein sei damit eine 
große Bereicherung 
in einer lebendigen 
Vereinsstruktur.
Die durchgeführten 
Neuwahlen führten 
zu folgenden Ergeb-
nissen: Vorstand 
Sandra Pfeuffer, Mar-

tin Wegener, Schriftführerin Petra Busch, Kassiererin Lydia 
Roth, Ausschuss: Siegrid Ringelmann, Alexandra Karl, Car-
men Aufmut, Amelie Stegmeier, Johannes Wolz, Kevin Bar-
thel, Stefan Elias, Lukas Gerst, Matthias Schmitt, Kassen-
prüfer: Stefan Rettner, Norbert Kinzinger, Abteilungsleiter: 
Fußball Armin Götz, Jugend: Torsten Oehring, Josef Nagl, 
Volleyball Kathrin Hoos, Gymnastik Melanie Grünewald, Kick-
boxen Dietmar Schild. 
Von Matthias Schmitt für den SV Gaukönigshofen 1919 e. V.

Veranstaltungen in der Gemeinde

Öffnung der Synagoge

Die Synagoge in Gaukönigshofen hat am 
Sonntag, den 2. August 2026,

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr 
zur Besichtigung geöffnet.

Danksagungen

Dankeschön „Lieder am See“

Am 11. Juli 2026 fand an einem wunderschönen Sommer-
abend die bereits 6. Veranstaltung „Lieder am See“ am Mühl-
bachweiher statt. Das Wetter hätte dieses Jahr nicht besser 
sein können. Die Darbietungen der Musikkapelle und der 
Schola waren wieder ein Ohrenschmaus in der stimmungs-
vollen Umgebung. Alt und Jung konnten sich treffen, mitei-
nander plaudern und spielen – Musik und Essen verbindet. 
Bei den Oldies mit Rainer Baumann am Lagerfeuer wurde bis 
in den frühen Morgen gesungen und die laue Nacht mit dem 
Sternenhimmel genossen. 
Bedanken möchten wir uns bei allen Akteuren, die wie jedes 
Jahr unentgeltlich den Abend bereichert haben und bei den 
Helfern, die für das leibliche Wohl gesorgt haben.
Mit dem Spendenerlös in Höhe von 770 € soll das Gelände 
am See weiter verschönert werden. Vielen Dank auch allen 
Spendern! Andreas, Maria und Stefan



Aus den Nachbargemeinden

Wanderung für Trauernde
Manchmal fällt es schwer mit der eigenen Trauer allein zu 
sein. Die Natur kann helfen, zur Ruhe zu kommen, neue 
Kraft zu schöpfen und sich behutsam mit anderen auszu-
tauschen. 
Wir, der Pastorale Raum Ochsenfurt und die Kath. Land-
volkbewegung, laden zu einer gemeinsamen Wanderung für 
trauernde Menschen ein. In achtsamer Atmosphäre gehen 
wir ein Stück Weg zusammen - mit Zeit und Raum für Ge-

spräche, aber auch für Stille. Jede/jeder darf so sein, wie er 
oder sie sich gerade fühlt. 

Details zur Wanderung: 
•	am 26.09.2026 - um 14.00 Uhr 
•	Treffpunkt: Pfarrkirche Aub 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter 0931/38663721 oder 09331/8025086. Wir freuen uns 
darauf, ein Stück Weg gemeinsam zu gehen. 
Für Rückfragen: Pastoralreferentin Monika Albert, 
0931/8025086 - monika.albert@bistum-wuerzburg.de 

Und bereits zum Vormerken: 
Gottesdienst für Trauernde: 25.10.20226 - 18.00 Uhr - Hopfer-
stadt 

     

BETRIEBSURLAUB DES VERLAGS
in Kalenderwoche 33 und 34/2026

vom 10. bis 21. August 2026.

Die nächste Ausgabe erfolgt in KW 36/2026. 
Wir wünschen Ihnen einen 

schönen Urlaub.

 Ihr Krieger-Verlag, Blaufelden
Bild: © Raphael Reischuk, pixelio.de

Mitteilung an unsere Anzeigenkunden
Der bisherige Anzeigenpreis konnte seit Juli 2023 

unverändert beibehalten werden. Durch die zwischen-

zeitlich eingetretenen Steigerungen der Materialkosten 

und Löhne ist eine Erhöhung des Anzeigenpreises 

leider nicht mehr zu umgehen.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme, dass ab August 

2026 der mm-Preis auf 0,57 € (ermäßigter Ortspreis 

für Direktkunden) bei 90 mm Spaltenbreite festge-

setzt werden muss.

Ihren Anzeigenau� rägen sehen wir weiterhin gerne 

entgegen und bitten Sie um Verständnis für die not-

wendig gewordene Anpassung.

Ihr Krieger-Verlag, Blaufelden 

ABFALLBEWUSSTSEIN 
 zeigt sich bereits beim Einkaufen!



Werde Rotkreuzheld
und unterstütze mit einer
Fördermitgliedschaft

Infos bundesweit und kostenfrei:

     08000 365 000
Rufen Sie uns an. Wir sind für Sie da.

365 Tage im Jahr

www.rotkreuzheld.de



 

 
   

    
       

 

 
   

 

 
 

 
 

 
 

 

 
   

    
       

 

 
   

 

 
 

 
 

 
 

 

 
   

    
       

 

 
   

 

 
 

 
 

 
 

  
 

 

 

 

„Als wir in die Tagespfl ege

kamen, haben wir vor allem an

unsere Familien gedacht.

Und natürlich an unser Alter.

Komisch. Mit dem ganzen Spaß

hatten wir gar nicht gerechnet.“

BRK-Tagespfl ege Ochsenfurt
Uff enheimer Straße 16b

97199 Ochsenfurt 
 Telefon 09331 2222-24

tagespfl ege.ochsenfurt.wue@brk.de
www.tagespfl ege-ochsenfurt.de

Tagespfl ege Ochsenfurt
Beratung an 365 Tagen im Jahr. Kostenlos, rund um die Uhr:

08000 365 000

Verwaltungsgemeinschaft  Aub

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen engagierten

Sachbearbeiter (m/w/d) 
im Team Bürgerservice mit Vertretung 
im Melde-, Pass- und Ordnungswesen

(unbefristet in Teilzeit)

Bewerbungsschluss ist der 30.08.2026

Weitere Informati onen auf
htt ps://www.vgem-aub.de/stellenangebote/

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!

PLATZIERUNGSWÜNSCHE KÖNNEN NICHT IMMER BERÜCKSICHTIGT WERDEN!



SEGERER  DÜCHS  &  KOLLEGEN
  STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT  MBH

  
  

Solide.Kompetent.Kreativ

An der Goldgrube 7, 97253 Eichelsee
Tel.: 09337 980 1240

E-Mail: steuerkanzlei@stb-segerer-duechs.de
www.stb-segerer-duechs.de

  
  

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
- 22 x Glas/Glas Module à 475 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 16 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf 
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen 
(TAB) erfüllt. Dies kann vorab durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind 
auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

500€Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

Die Stadt Aub sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt zur Unterstützung des Teams 
eine/n  engagierte/n

Aushilfe/Springer (m/w/d) für den 
städti schen Kindergarten Kunterbunt
unbefristet im Rahmen einer geringfügigen Beschäft igung

Nähere Informati onen zur Stelle und zum Anforderungsprofi l 
fi nden Sie unter 
www.stadt-aub.de/rathaus-service/stellenangebote

Anzeigen schalten im Mitt eilungsblatt 
anzeigen@krieger-verlag.de

ZEIG DICH, WERDE GESEHEN! Durchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austrägerverwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner für 

Datentransfer per 
E-Mail

98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

HIER geht‘s direkt 
zu Ihrem Ansprechpartner 

Vorwahl: 0 79 53

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

Rudolf-Diesel-Str. 41, 
74572 Blaufelden



Klima • Sanitär • Solar • Wärmepumpen • Heizung
Lehmgrube 9 • 97253 Acholshausen

Julian Ritter, 0170 5235754 Marcel Ixmeier, 0151 10176561
www.rixi-gmbh.de info@rixi-gmbh.de

Arbeitsrecht

Ehe- und Familienrecht

Erbrecht 

Betreuungsrecht

Matthias Heese & Werner Nied
R E C H T S A N W Ä L T E

kanzlei@heese-nied.de · www.heese-nied.de

Werner Nied, Matthias Heese,  
Timo Winter, Marion Deinzer

Julius-Echter-Straße 8 · 97084 Würzburg-Heidingsfeld · Tel. 0931.65802
Zweigstelle:  Am Hochstein 12 · 97337 Dettelbach · Tel. 09324.9814467

Ochsenfurter Straße 48
97252 Frickenhausen am Main

E-Mail zentrale@ruppert-kg.de
Tel. +49 (0) 93 31 / 87 60-0 
Fax +49 (0) 93 31 / 73 46

ABBRUCH · WERTSTOFFZENTRUM

STEINBRUCHBETRIEBE · ERDBAU

CONTAINERVERLEIH · RECYCLING

www.ruppert-kg.de

SCC**

E-Mail zentrale@ruppert-kg.de
Tel. +49 (0) 93 31 / 87 60-0 

WERTSTOFFZENTRUM
CONTAINERVERLEIH
BETONTANKSTELLE
NATURSTEIN

Individuelle Beratung & Gestaltung
Maler- und Lackierarbeiten    Tapeten und Bodenbelag    Trockenbau  

Innen- und Außenputz    WDVS Wärmedämmung

Am Eichenpfad 27    97253 Gaukönigshofen
Tel.: 09337 989 504    Mobil: 0176 84 12 48 29

maler@thomas-ruchser.de    www.thomas-ruchser.de
   

     

Gefl ügelauslieferung am Sa., 08.08.26 und Sa., 12.09.26
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Gaukönigshofen, in der Nähe vom Raiff eisenmarkt 11.30 Uhr
Gefl ügelzucht J. Schulte, 0 52 44/89 14, www.gefl uegelzucht-schulte.de

Hallo Mitbürgerinnen und Mitbürger,
vermisse, wie jedes Jahr zur Erntezeit, meine 7-jährige 
Siamkatze.
Wer kann mir Hinweise geben, wo sie die nächsten 
4 – 7 Wochen eingesperrt wird?
Wäre für jeden Hinweis sehr dankbar.

Meine Handy-Nr. 01 70-1 24 67 87 
Brigitte Schnarr, Gaukönigshofen

ANZEIGEN AUFGEBEN UNTER ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE

BESUCHEN SIE UNS UNTER WWW.KRIEGER-VERLAG.DE


